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Bezirksklasse Herren GF

MTV Adenbüttel : TTC Schwarz-Rot Gifhorn III 
Samstag, 23.10.2021, 16:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des MTV Adenbüttel gegen den TTC 
Schwarz-Rot Gifhorn III

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Bezirksklasse Herren GF entführten die Gäste des TTC
Schwarz-Rot Gifhorn III in ihrem 5. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel beim MTV
Adenbüttel. Im letzten Spiel des Mannschaftskampfes, das insgesamt 6 Fünf-Satz-Spiele
beinhaltete, triumphierte das Schlussdoppel Maaß / Wolze. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung
erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom MTV Adenbüttel um die Nummer 1 Jürgen Koberstein
nun 5 Siegpunkte in der Tabelle.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Mit nur einem Satzverlust gingen Langbrandtner / Diekmann
gegen Osteneck / Leuschner-Strnisko durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg.
Kaum eine Chance ließen Koberstein / Sternagel beim 3:0 ihren Gegnern Maaß / Wolze. Eine
knappe Niederlage gab es daraufhin für Kräher / Hoyer beim 5:11, 11:6, 11:7, 8:11, 7:11 gegen
Kolmer / Brathuhn. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Einen wichtigen Sieg holte
danach Jürgen Koberstein dagegen beim 11:8, 11:6, 8:11, 11:3 gegen Manfred Wolze. Andy
Langbrandtner besiegelte nachfolgend mit einem 3:1 gegen Jochen Maaß einen Punkt für sein
Team. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe.
Auf dem falschen Fuß erwischte Lasse Diekmann seinen Gegner Hans-Jürgen Kolmer beim
ungefährdeten 3:0-Sieg. Wenige Chancen hatte jedoch daraufhin Thomas Sternagel bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Lasse Osteneck. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 5:2. Klaus Kräher wehrte eine 1:0 Satzführung von Astrid Leuschner-Strnisko ab und fuhr den
Punkt für das Heimteam noch ein. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte daraufhin Dieter Hoyer beim
2:3 gegen Andreas Brathuhn leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Wie dramatisch dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Mit 1:3 verlor Jürgen Koberstein seine Partie gegen
Jochen Maaß. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Andy Langbrandtner gegen Manfred
Wolze, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Manfred Wolze jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Es dauerte eine Weile, bis Lasse Diekmann den Fünf-
Satz-Sieg gegen Lasse Osteneck feiern konnte. Mittlerweile stand es damit 7:5. Lange mit Hans-
Jürgen Kolmer kämpfen musste Thomas Sternagel, bis er seinen Kontrahenten mit 7:11, 11:8, 8:11,
12:10, 12:10 niedergerungen hatte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Sternagel mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Das
Einzel zwischen Klaus Kräher und Andreas Brathuhn endete indessen mit einem knappen 3:2-Erfolg
für den Gastspieler. Die richtige Taktik fehlte Dieter Hoyer bei seiner 0:3-Niederlage gegen Astrid
Leuschner-Strnisko von Beginn an. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Langbrandtner / Diekmann
verloren ihre Partie gegen Maaß / Wolze chancenlos mit 0:3. Mit dem mussten letztlich beide
Mannschaften leben.
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Nach diesem Ergebnis weist der MTV Adenbüttel nun ein Punktekonto von 5:3 Punkten auf,
während der TTC Schwarz-Rot Gifhorn III vor dem nächsten Spiel, das am 07.11.2021 gegen den
SSV Radenbeck-Zasenbeck II ansteht, 5:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des MTV
Adenbüttel bestreitet hingegen das nächste Spiel am 30.10.2021 gegen den TuS Neudorf-Platendorf
II.

 Punkte:
 MTV Adenbüttel

Doppel: Langbrandtner / Diekmann (1), Koberstein / Sternagel (1), Kräher / Hoyer (0) 
Einzel: J. Koberstein (1), A. Langbrandtner (1), L. Diekmann (2), T. Sternagel (1), K. Kräher (1), D.
Hoyer (0) 

 TTC Schwarz-Rot Gifhorn III
Doppel: Maaß / Wolze (1), Osteneck / Leuschner-Strnisko (0), Kolmer / Brathuhn (1) 
Einzel: J. Maaß (1), M. Wolze (1), L. Osteneck (1), H. Kolmer (0), A. Brathuhn (2), A. Leuschner-
Strnisko (1)


